
Zeitschrift: Beiträge zur nordischen Philologie

Herausgeber: Schweizerische Gesellschaft für Skandinavische Studien

Band: 50 (2013)

Endseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 22.01.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


narr francke attempto
VERLAG VERLAG VERLAG

Klaus Müller-Wille / Joachim Schiedermair (Hrsg.)

Wechselkurse
des Vertrauens
Zur Kon/cptualislcrung von Ökonomie: u»d
Vertrauen Im nordischen Idealismus (1800-1870)

Klaus Müller-Wille / Joachim Schiedermair
(Hrsg.)

Wechselkurse des Vertrauens
Zur Konzeptualisierung von Ökonomie und

Vertrauen im nordischen Idealismus (1800-1870)

Beiträge zur Nordischen Philologie, Band 51
2013, XXVI, 213 Seiten

[D] 49,00/SFr 63,10
ISBN 978-3-7720-8478-2

* FRANCKE VFRI.AG TOMNCKK IiNU BASEL

Dass Finanzkrisen tiefe gesellschaftliche Vertrauenskrisen
auslösen und ganze Länder in den Ruin treiben können, ist
keineswegs erst seit den ökonomischen Turbulenzen der letzten
beiden Jahrzehnte bekannt. Schon in früheren Jahrhunderten
wurde eingehend über die Gefahr von Staatsverschuldung,
Spekulationswesen und globalen Finanzströmen diskutiert.
Dagegen mag es überraschen, dass sich ausgerechnet Autoren

und Autorinnen, die traditionell Romantik und Biedermeier

zugerechnet werden, in ihren Erzählungen und Dramen
intensiv mit Fragen von Ökonomie und gesellschaftlichem
Vertrauen auseinandergesetzt haben. Der vorliegenden Band
versucht dies an Schriften aus dem dänischen und schwedischen

Idealismus zu belegen, wobei u.a. Texte von Hans Christian

Andersen, Thomasine Gyllembourg und Seren Kierkegaard
behandelt werden. Dabei wird auch nachgewiesen, welch

nachhaltigen Einfluss dieses Thema auf die Schreibweise der
Autorinnen und Autoren ausübte. Immerhin mussten sie in dieser

Zeit lernen, sich mit ihren Produkten auf einem zusehends
über ökonomische Prozesse regulierten literarischen Markt zu
etablieren.
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Zum ersten Mal überhaupt werden in diesem Band
die vielfältigen historisch-kulturellen, literarischen
und populärkulturellen Beziehungen zwischen

Spanien/Südamerika und den skandinavischen
Ländern beleuchtet. In der Imagination der Nordländer

gilt Spanien aufgrund seines maurischen Erbes
und seiner peripheren Lage als Ort des radikal
Fremden, der sich einem Verständnis weitgehend
entzieht und dessen Fremdheit auch das Identitätsgefühl

des Beobachters erschüttert. Spanien nahm in
nordischer Optik überdies eine Schlüsselstellung ein,
wenn es darum ging, Fragen der aufkommenden
Moderne zu diskutieren. Für die Spanier waren die
nordischen Länder eine terra incognita, die als weißer
Fleck auf der Landkarte mit den fantastischsten

Vorstellungen angereichert wurde. Die Skandinavier
galten als in jeder Beziehung maßlos und barbarisch.
Theoretisch fundiert wurde diese Einschätzung mit
den klimatischen Verhältnissen sowie dem Abfall
vom rechten (katholischen) Glauben.
Die Beiträge dieses Bandes analysieren die
wechselvolle Geschichte gegenseitiger Imagination und
produktiver Missverständnisse.

Thomas Seiler ist Titularprofessor für skandinavische
Literaturwissenschaft an der Universität Zürich.
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